
Marburger Geographische Gesellschaft 
Exkursionen im Jahre 2020* 

Anmeldungen (ausschließlich über die Geschäftsstelle) ab 15. Okt. 2019! 
Siehe auch: https://www.uni-marburg.de/fb19/partner/mgg 

 

„Themen und Kulturexkursion Leipzig X: 
Himmelsscheibe, Kloster Memleben, Bad Lauchstädt, Bauhaus Dessau und 

Moderne, Leuna – Industrie- und Gartenstadt, Schloss Merseburg“ 
Leitung: Prof. Dr. Chr. Opp 

Termin: 14. bis 17. Mai 2020 (maximal 46 Teilnehmer) 
Preis p. P. im DZ (ÜF): ca. 390.-- € (im EZ: 500.— €) (plus Kulturprogramm) 

Kulturprogramm (optional): Gewandhauskonzert: Beethoven / Strauss (55.-- €),  
Oper: Zauberflöte (Platzgruppe [= PG] 2 = 69.-- € oder Pg. 3 = 56.-- €)  

oder (alternativ zur Oper) MuKo Magic (Pg. 2 = 32.-- € oder Pg. 3 = 25.-- €)  
 

► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2020 bekannt gegeben 
 

 

Vorbemerkung. In der folgenden Übersicht sind die Tagesziele nur skizzenhaft benannt. 
Die konkreten Tagesprogramme werden nachgereicht bzw. während der Fahrt erläutert.  
 
Donnerstag, 14.05.: Kloster Memleben, Himmelsscheibe von Nebra, Freyburg (Unstrut), 
Sonnenobservatorium Goseck, Bad Lauchstädt: Goethe-Theater, Parkanlagen. Abends: 
Geselliges Beisammensein. (3 Übern. Hotel Motel One). (Fahrtstrecke 400 km). 
 
Freitag, 15.05.: Vormittags: Besuch des BMW-Werks Leipzig. Anschließend Fahrt nach 
Dessau: Bauhaus Dessau, Meisterhäuser, Bauhaus-Museum. Abends (optional): Besuch 
der Oper „Die Zauberflöte“ (Wolfgang Amadeus Mozart) oder der Musikalischen Komödie 
(MuKo Magic - Wunschkonzert mit Thomas Hermanns and Friends).  
 
Samstag, 16.05.: Bodenschätzungs-Museum in Eickendorf, Ringheiligtum Pömmelte in 
Zackmünde, Binnendüne Gommern. Abends (optional): Gewandhauskonzert (Dirigent: 
Andris Nelsons): 5. Sinfonie c-Moll op. 67 (Ludwig van Beethoven) und Aus Italien - Sinfo-
nische Fantasie G-Dur op. 16 (Richard Strauss). 
  
Sonntag, 17.05.: Vormittags: Besuch der Gartenstadt und des Industrieparks in Leuna, 
Schloss und Dom Merseburg. Nachmittags: Rückfahrt nach MR. (Fahrtstrecke 400 km).  
  

„Wanderexkursion am Ende der Welt: Der bretonische Zöllnerweg (GR 34)“ 
Leitung: Prof. Dr. A. Pletsch 

Termin: 05. bis 15. Juni 2020 (maximal 35 Teilnehmer) 
(Leider keine Einzelzimmer verfügbar!) 

Preis p. P. im DZ (HP + Mittagspicknick): 880. — €  
 

► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2020 bekannt gegeben 
 

Vorbemerkung: Der bretonische Zöllnerweg (GR 34) gilt als einer der schönsten Wan-
derwege Frankreichs, wenn nicht Europas. Er verläuft entlang der wild zerklüfteten Küste 
der Bretagne und bietet immer wieder spektakuläre Aussichten auf das Meer und die vor-
gelagerten Inseln. Die Wanderstrecken vor Ort betragen zwischen 12 und 18 km pro Tag. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 

mailto:mgg.info@geo.uni-marburg.de?subject=Anmeldung%20Exkursionen%202017
https://www.uni-marburg.de/fb19/partner/mgg


Freitag, 05.06.: Fahrt per Reisebus von Marburg über Aachen und Amiens nach Rouen. 
Besichtigung der Altstadt mit Kathedrale. Übernachtung im Hotel IBIS-Rouen-Centre-Rive 
Gauche (Quartier St.-Sever) (  ca. 700 km). 
 
Samstag, 06.06.: Von Rouen über Caen zum Mont-St. Michel (Besichtigung der Renatu-
rierungsmaßnahmen). Weiter über Saint-Malo und Quimper nach Loctudy im Dépt. Fi-
nistère. (  ca. 520 km). (8 Übernachtungen im Hôtel de Loctudy bzw. Chez Mélo). 
 
Sonntag, 07.06.: Mit Bus über Pont l’Abbé und Benodet nach Beg Meil. Wanderung auf 
dem GR 34 entlang der „bretonischen Riviera“ über Cap Coz - Fouesnant (Picknick) nach 
Concarneau (Ville close - Vauban’sche Festungsstadt, Besichtigung) (  17 km, Abholung 
mit Bus). (  70 km). 
 
Montag, 08.06: Mit Bus zur Halbinsel Crozon. Kurzer Abstecher zum Gipfel des Menez 
Hom und Fahrt über die Pointe des Espagnols nach Camaret (Picknick). Ab Camaret 
Wanderung auf GR 34 zur Pointe de Pen Hir und von der Pointe de Dinan zum Cap de la 
Chèvre (  18 km). Teilstrecken können mit dem Bus zurückgelegt werden. Zurück über 
Locronan (kurzer Aufenthalt). (  ca. 175 km). 
 
Dienstag, 09.06.: Mit Bus über Saint-Jean-Trolimon zum Kalvarienberg von Tronoën. 
Weiter zum Felssporn von La Torche. Wanderung auf GR 34 über Guenolé und den 
Leuchtturm Phare d’Eckmühl (Picknick auf den Felsen) nach Le Guilvinec (Rückkehr der 
Fischerboote am Nachmittag) (  16 km). Zurück mit Bus nach Loctudy. (  50 km). 
 
Mittwoch, 10.06.: Mit Bus nach Plogoff (L’Anse le Loch) (  50 km). Wanderung auf GR 
34 entlang der Steilküste zur Pointe du Raz. Weiter über die Baie des Trépassés (Picknick 
am Strand) zur Pointe du Van (  17 km). Rückfahrt über die Pointe de Brézellec (kurzer 
Aufenthalt an den Steilklippen), Pont Croix (Besichtigung) und Audierne. (  60 km). 
 
Donnerstag, 11.06.: Wanderung auf dem Treidelweg (Chemin du Halage) der Anse de 
Pont l’Abbé von Loctudy nach Pont l’Abbé (bei Flut), dem Zentrum des Pays Bigouden. 
Besuch des Wochenmarkts (mittags Selbstversorgung auf dem Markt). Zurück nach Loc-
tudy (bei Ebbe). (  16 km, busfreier Tag).  
 
Freitag, 12.06.: Fahrt mit Bus nach Audierne. Fähre (10h30, Überfahrt ca. 1 Std.) zur Ile 
de Sein, die den Meeresspiegel nur um 1,5 Meter überragt. Die rd. 250 Einw. der Insel 
leben fast ausschließlich vom Fischfang und vom Tourismus. Rundwanderung auf der In-
sel (  ca. 10 km). Zurück mit der Fähre um 16h00 und ab Audierne mit Bus. (  90 km). 
 
Samstag, 13.06.: Fahrt mit Bus nach Quimper (Rundgang durch die Altstadt mit Wo-
chenmarkt. Besichtigung der Kathedrale Saint-Corentin). Anschließend mit Bus nach 
Benodet (Picknick), danach Wanderung über den Pont de l’Odet nach Ste Marine und wei-
ter nach Ile Tudy (  13 km). Übersetzen mit der Fähre nach Loctudy. (  70 km). 
 
Sonntag, 14.06.: Von Loctudy über Rennes und Le Mans nach Chartres (Besichtigung 
der Kathedrale, deren jahrelange Restaurierung inzwischen weitestgehend abgeschlossen 
ist). Übernachtung im Hotel IBIS-Cathédrale. (  505 km).  
 
Montag, 15.06.: Von Chartres über Paris (Südumgehung, kein Aufenthalt geplant), Reims 
(Kurze Besichtigung der Kathedrale nach Zeitverfügbarkeit) und Saarbrücken nach Mar-
burg. (  740 km). 



„Fahrradexkursion im Fulda-Werra-Weser – Dreieck“  
Leitung: Prof. Dr. A. Pletsch 

06. bis 11. September 2020 (max. 25 Teilnehmer)  
Preis p. P. im DZ (ÜF): 270.— (im EZ: 350.— €) 

 

► Vorbesprechung: Termin wird im Programm des SS 2020 bekannt gegeben 
 

Vorbemerkung: Die für die Exkursion benötigten Fahrräder (E-bikes nach Rücksprache) 
sind von den Teilnehmern selbst zu stellen. Sie müssen den Vorgaben der StVO entspre-
chen. Der Transport erfolgt auf zwei Anhängern, die mit Fahrradständern ausgestattet 
sind, zusätzlich mit privaten PKWs nach Bedarf. Fahrradhelme werden empfohlen. Die 
Unterbringung erfolgt im sehr originellen Fahrrad-Hotel Aegidienhof im Zentrum der Alt-
stadt von Hann. Münden. Für das Abendessen gibt es in Hotelnähe preiswerte Möglichkei-
ten. Die Exkursionsrouten folgen dem Werra-Radweg, dem Fulda-Radweg und dem We-
ser-Radweg, wobei die Tagesstrecken flexibel gehandhabt werden können. Zur Orientie-
rung ist die KOMPASS-Fahrradkarte Nr. 3065 „Kassel – Göttingen – Eichsfeld“ (Maßstab 
1:70.000, ISBN 978-3-85026-579-9, 7,99 €) gut geeignet. 
 
Sonntag, 06.09.: Anfahrt von Marburg nach Hann. Münden (  → 120 km). Stadtrundgang 
in Hann. Münden. Nachmittags Einradeln nach Hann. Münden-Laubach (Werratal), Wan-
derung zum Römerlager Hedemünden (  3,5 km,  ↔ ca. 15 km). 
 
Montag, 07.09.: Auf dem Werratal-Radweg von Hann. Münden nach Witzenhausen 
(Stadtrundgang) (  →19 km) und optional bis Bad Soden-Allendorf (  → 38 km) (  ↔ 38 
bzw. 76 km). Thema: Hessische Fachwerkarchitektur. 
 
Dienstag, 08.09.: Über den Fulda-Radweg (= Hessischer Radfernweg R 1) von Hann. 
Münden nach Kassel-Karlsaue (= Staatspark Karlsaue, der seit 2009 zum European Gar-
den Heritage Network gehört). Besichtigung der Orangerie, der Blumeninsel Siebenbergen 
etc.) (  → 26 km) (  ↔ 52 km). Thema: Barockes Kassel. 
 
Mittwoch, 09.09.: Über Fulda-Radweg bzw. Hess. Radfernweg zum zwischen 1743 und 
1761 erbauten Schloss Wilhelmsthal, das als eines der bedeutendsten Rokokoschlösser 
Deutschlands gilt. (Besichtigung) (  → 28 km) (  ↔ 56 km). Thema: Barockes Kassel 
Fortsetzung. 
 
Donnerstag, 10.09.: Über den Weser-Radweg nach Oberweser (  → 24 km) bzw. optio-
nal nach Bad Karlshafen (  → 42 km) (  ↔ 48 bzw. optional 84 km) (unterwegs Vaake, 
Veckerhagen, Hugenottensiedlungen Gottstreu und Gewissenruh). Thema: Glashütten, 
Hugenotten, Weserschifffahrt. (Strecke kann variiert bzw. beliebig reduziert werden!). 
 
Freitag, 11.09.: Rückfahrt  über Melsungen (Stadtbesichtigung: Rathaus, Bartenwetzer-
brücke, Landgrafenschloss) und Homberg-Efze (Rundgang durch die Altstadt, Besuch der 
Hohenburg nach Zeitverfügbarkeit) nach Marburg (  → 135 km). Thema: Hessische 
Fachwerkarchitektur, Fortsetzung. 

 
 

* Sämtliche Angaben vorbehaltlich Programm- und Preisänderungen! 
 

Für Anmeldungen bitte das beiliegende Formular verwenden! 
 

Hinweise auf evtl. weitere Exkursionen im Programm des SS 2020  
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Außereuropäische Exkursionen 
der MGG 1988 - 2019 


